
Treppen aus Stahl, Holz und Edelstahl: 

Harmonie der Gegensätze 

Heiß und kalt oder lieber lau? Schwarz und weiß oder lieber grau? – 

Erst Kontraste machen das Leben interessant. Auch bei der Treppen-

planung bietet sich die Möglichkeit, aus gegensätzlichen Materialien ein 

harmonisches Ganzes zu fügen: Bewährt hat sich dabei die Kombinati-

on von Holz, Stahl und Edelstahl, wie sie zum Beispiel Fuchs-Treppen 

aus Herbertingen anbietet. 

 

Allein für sich gesehen haben Holz und die metallischen Werkstoffe 

kaum vereinbare Eigenschaften zu bieten: Der Naturstoff ist warm, fühlt 

sich gut an und strahlt Behaglichkeit aus. Stahl ist ein hartes Material, 

das auch bei schwierigen Grundrissen schlanke Konstruktionen zulässt 

und farblich nach Belieben gestaltet werden kann. Edelstahl wiederum 

wirkt stets nüchtern, sehr elegant und tendenziell kalt. In Kombination 

jedoch spielen Holz, Stahl und – als akzentuierend eingesetztes Mate-

rial – Edelstahl ihre Stärken gemeinsam aus: langlebiges, pflegeleichtes 

und zeitlos modernes Interieur und schwungvolle, leichte Treppenkon-

struktionen sind das Ergebnis. 

 

Eine Fuchs-Treppe setzt sich aus vielen variablen Elementen zusam-

men. Antrittspfosten, Tritt- und Stellstufen, Handläufe, Pfosten oder Ge-

länderstäbe gibt es in unterschiedlichen Designlinien und Materialien. 

Durch deren Kombination, insbesondere die gegensätzlicher Werkstof-

fe, wie etwa Holz und Stahlwangen, Stufeneinlagen aus Stein oder Ge-

länderstäben aus Edelstahl, lassen sich vielfältige Wirkungen erzielen. 

Wer möchte, kann das Design seiner Treppe also weitgehend frei ges-



talten, wobei die Fachberater von Fuchs auf die räumlichen Vorausset-

zungen und die Einhaltung funktionaler sowie baurechtlicher Regeln 

achten. Durch sorgfältig durchdachte Materialkombinationen entsteht 

eine Treppenanlage, die flexibel gegenüber Änderungen des Einrich-

tungsstils ist – angesichts einer Nutzungsdauer von 30 oder mehr Jah-

ren ein wichtiger Aspekt. 

 

Planungshilfe eingeschlossen 

Wem die Wahl schwer fällt, der kann einfach einen Grundriss des ge-

planten Treppenraums an Fuchs-Treppen schicken: Espanstraße 4, 

88518 Herbertingen, Tel. 07586 / 588 – 0, Fax: 07586 / 5 88 – 60, E-

Mail: info@fuchs-treppen.de. Planungs- und Gestaltungsvorschläge 

sind kostenlos, ebenso das Ausmessen des Treppenraums vor Ort. 

Während man die Unterkonstruktion von Stahl-Holz-Treppen bereits im 

Rohbau einbaut, werden Ganzholztreppen – deren tragende Teile aus 

Massivholz bestehen – wie Möbelstücke erst nach Abschluss der Aus-

bauphase montiert. Daher sind sie auch besonders geeignet für Moder-

nisierungen, zum Beispiel um ein nachträglich ausgebautes Dachge-

schoss zu erschließen. 
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Sorgfältig durchdachte Materialkombination 

 

Auch für den Umbau geeignet: Ungeachtet der luxuriösen Ausstattung 

ist diese elegante Spindeltreppe von Fuchs robust und pflegeleicht. Die 

Kombination der massiven Holzstufen und dem Handlauf aus Buche mit 

Pfosten, Geländerstäben und Spindelhülsen aus Edelstahl sorgt für ei-

ne ausgewogene und zeitlos moderne Optik. 
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